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1843. 


TWagemeldete 9 1 2 

Angelemmen den 26. und 27. November 1847. ii 

Derr Kaufmann Kraft aus Berlin, log. ia Engl, Hen Gutsbeſiten 

A. Keier auf Erau, Herr Kaufmann Menge 1 rer Barriculer von 

Wenden aus Berlin, log. im Hotel du Mord. Herr Gutobeſitzer Arndt aus Stolp, 

Herr Kaufmann Theobald aus kauenburg, Madame Walter aus Meuſtadt, log. im 

Deutſchen Haufe. Herr Rittergutöbefiger von Mellin nebſt Familie aus Drlowo 

(Kreis Calm), Herr Zimmermeiſter Klotz aus Putzig, Herr Deichge ſchwornet Ziehm 

aus Stüblau, die Herten Hefbeſitzer Mir aus Stüblau und Dyck aus Zug dam, log. 
im Hotel de Thorn. x . 


- Bekanntmachungen. 
1. Der hieſige Kaufmann Wolff Aſchenheim und die Jungfrau Julie Fürſtner 
haben durch den vor dem Griebenowſchen Patrimonial⸗Gerichte des Borioeris Mies 
derſchonhauſen zu Berlin am 15. October d. J. geſchloſſenen Vertrag die Güterge 
meinſchaft für die von ihnen einzugebende The ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 27. October 1847. = 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
2. Der Conditor Hermann Friedrich Albert Goltz und die Chriſtine Eliſabeth 
Thiel, beide von hier, haben für ihre Ehe nach dem Vertrage von gestern, die Ges 
meinſchaft des Erwerbes zwar beibehalten, die Gemeſuſchaft der Guter aber aus; 
eſchloſſen, und dem Bermögen der Frau die Eigenſchaft des vertragsmaͤßig vorbe⸗ 
— Vermögens beigelegt. ö 
Dirſchau, am 18. November 1847. „ 
Sigl ed nun Stedtgeri e. 
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5 e f. 
i 1 Mat e Friede üben 800 ui und Krbeitdmann 2 ee 
aus au dag ſich wegen Br ge und been ebRabie 
in Unterſuchung befinden, find heute Morgen aus unſerem Gefärgniffe entwichen. 


Sämmtliche reſp. Behörden werden dienſtergebenſt ee auf die 28 - 
efängniß able fern zu 


Perſonen zu vigillten und fie im Bettetungs falt in unfer 
laſſen. 

Ceatthads, den 26. November 1847. 

Königliches Laat⸗ Gericht 
Signale ment. 

1) e Szipian; 2) Vorname: Friedrich Wilhelm; 3) Geburts- 
ett: Borgfeldt; 4) Aufenthaltsort: Schillingsſeld; 5) Religion: evangeliſch; 8) Al ⸗ 
ter: 32 Jahre; 7) Größe: 5 Buß 4 Zoll; 8) Haare: roͤthlich; 9) Stirn: hech; 
10) Augenbraunen: hellblond; 11) Augen: grau; 12) Naſe: lang; 13) Mund: 

breit; 14) Bart: raſirt; 15) 19050 vollzählig, jedech etwas gelb; 16) Kinn: breit; 
17) Öefichtebitdung: sah: Geſichtsfarbe: bleich und etwas ſommerſproſſig; 
19) Geſtalt: unter etzt; 20) Eine, deutſch; 21) Beſoudere Keunzeichen: können 

nicht angegeben werden. (kann ſchreiben.) 
\ Bekleidung: eine weiße boyne Jacke, ein Paar desgl. Beinklelder. wolleue 
Strümpfe, ein Paar Holz⸗Pantoffeln Szipian hat eine weiß und ſchwarz karirte 
Dede (Eigeuthum der Gefanguenamfialt). bei der ine mitgenommen. 

x Signalemen t. 

10 Familiennamen; Wilhelm; 2) Vornamen: Auguſt; 3) edge 


Schilliugsfelde 4) Religion, Latholiſch; 5) Alter: 34 Jahre; 6) Größe: 5 Fuß 


6 Zoll; 7) Haare: dunkelblond 8) Stirn: flach; 9) Argenbraunen : blond; 11) Augen: 


blan; 11) Naſe: lang; 12) Mund: gewöhnlich; 13) Bart: blauen Backen bart: 14). 
Zähne: gefund; 15) Kinn: rund; 16) Geſichtsbildung etwas länglich; 17) Geſichis 


farbe: gejund; 18) Geſtalt: mittel; 19) Sprache: deutſch; 80) Beſondere Kenmelchen 
hat einen Eeiflenbruc und ad einen en kann ſchreiben. 
dung: 
1 weiß doyne Jacke, ein Bau 5 leinene Hoſen mit dret Buchſtaben G. 
„eln Paar wollene Socken. helm hat eine weiß und ſchwarz katirte Decke. 
FR der Gefangnen⸗Anſtalt, 5 Tr Entweichung mitgenommen. 


Liter arif e neige. 


4 In K. G. Homann's gung Buchhandlung / 
No 598. s ſo . . ein se auen be eu 


Karte der Schweiz a 


D des Sonderbundes im ae 1847. 807. ice a au 5 5a 


A: dung 
8. Die am 27. Movetuber d. J > hie Entbindung Weiner geliebten Fran 


; - = 


ven dem 14ten Kinde, einer Tochter, mache ich hierdurch meinen Freunden und Ber 
Lannten ergebenſt bekannt. Kley n. 
Seas, den 27. Moveniber 1847. 7x5 | 
se er n 3 
6. Die Verlobung unſerer Tochter Wilhelmine mit dem Heri Auguſt Frledt. 
Schultz, beehren wir uns, ſtatt jeder beſondern Meldung, hiemit ergebenſt anzuzelgen 
Jäſchkenthal, den 27. November 1817. B. Spliedt und Fran. 
Als Verlobte empfehlen ſich: i 
Augufte Wilhelmine Spliedt. 


Auaguſt Friedrich Schulz. 


Dre 2 

7. Den am 27. d. M. Mittage nach 12 Ubr, erfolgten ſanften Tod. meiner 
mix ſo lieben a Friederike Wilhelmine geb. Reimann im noch nicht vollendeten 
44ſten Lebensjahre beehre ich mich Frennden und Bekannten ge ru A 
en. - a .. Contadt 
1 Danzig, den 29 November 1847. nebſt 3 unmündigen Kindern. 


n ze 


A igen. ’ 
3. Die männlichen Mitglieder der 8 Bibelgeſellſchaft werden auf 
Mittwoch, den 1. 
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9. 
GBrebin beabſichtige ich mehrere kleiuere und größere Parzellen in Erbpacht auszu⸗ 
eben. Namentlich follen die ſehr bedeutenden 


Das zu conſervirende adelige Rittergut würde circa 5 culmiſche Hufen Acker, 
rten und die nöthigen ganz neuen Gebäude enthalten, und 


75 


0 
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; Ehoralbud. ENGE. 
In Betreff mehrfad; lu neuerer Zeit an mich ergangener Nachfragen zeige ich 
biermit an, daß der Neſt der Exemplare meines Choralbuches fi) gegenwärtig 
iu meinen Händen befindet und daß ich, zur Erleichterung der Anſchaffung, das 
Werk zu dem frühern Subſcriptionspreiſe von einem Thaler abzulaſſen bereit bin. 
a 5 F. W. Warkull, Königl. Muſik⸗ Director. 
11. Das Grundſtück Breitg. 1916., in dem ein Schank, eine Victualien⸗ und 
Bierhandlung beſteht, u. das ſich auch zu a. Geſch. eignet, ſteht z. Verk. Näh. daf. 
12 Eine Cuitarre v gutem Ton wird bald zu kaufen geſucht Scharrmacherg. 1977. 


13. Ein Sohn ron anſtändigen Eltern kann als Burſche in der Manu⸗ 
factur⸗ und Modewaaren⸗Handlung Langgaſſe No. 396., von 


Neujahr ab placirt werden. ö 


14. Gelegenheit nach Graudenz wo mehrere Centner Frachtſtücke 
wie auch Paffagiere mitgenommen w können, Glockenth.“ u. Laterneng.⸗Ecke 1948. 
15. Prompte Schiffsgelegenheit nach Steltin weiset nach 
Hermann Pape, Jopengasse 729. 
16. Eine Parterre-Wohnung, wo möglich ſogleich zum kl. Handei, wird geſucht. 
Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unter A. H. M. 120. a ö 
27.1 Ein Conditorgehilfe, der geneigt iſt ein Engagement mit 8 Kthlr. 
monatlichem Gehalt, und 5 gut im Anfertigen von Deſſert⸗ 
Sachen bewandert fein muß, findet vom 1. Januar 8. J. ab ein gutes Unterkom⸗- 
men dei ie A. Olszewski in Bromberg. 
18. Mehrere Theaterfteunde erfuchen Herrn Director Gene e um baldige Anf- 
führung der Luſiſpiele »die Familie Fliedermuller« und »der Narr feiner Freiheit⸗. 
19. Ein tüchtiger Gehilfe fürs Seide“, Mannfactur⸗, Tuch⸗ ꝛc. Geſchäſt ſucht zu 
Oſtern ein Engagement Adr. abzug. Jopeng. 563., Wedelſche Hofbuchdruckerei⸗ 
20. Herr Schauſpiel⸗Director Genee wird höflichſt erſucht, die Oper „Cattle 


Oroſchi“ recht bald zur Aufführung zu bringen und Fräulein Melle zu veran⸗ 
laſſen, die Titel⸗Rolle zu übernehmen. a 
„ Eine der verſchloſſenen Büchſen unſerer diesjährigen Herbſt⸗Collecte enthielt 
auch einen Friedrichs dor und einen Ducaten in Golde. Den edlen Spendern dieſer 
Gaben ſagen wir dafür Namens unſerer Waiſenkinder den herzlichſſen Dank. 
Danzig, den 26 November 1347. 
Die Vorfteher des Kinder⸗ und Waiſenhauſes 
Pannenberg. Schweers. Grohte. 5 

Ein ausgedebntes Hakenbude⸗Geſchäft in einem lebhaften Orte an 
22. der Chauſſee iſt auf 3 Jahre zu verpachten u. gehört zur Uebernah⸗ 
2 des Geſchafts ein Kapital von mindeſtens 1500 xl. Näh. Holzmarkt No. 2. 


10. 


1500 stl. auf ein ländliches Grundſtück über 2 Hufen, in der Nehrung, ge⸗ 


og Borſtädtſchen Graben 2080. 
4. 


Langenmarkt 498. iR eine ſchöne zinnerne Badewanne zu verkauf. 6. 3. vm. 
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25. Wir fühlen uns tief verpflichtet für die zahlreiche Begleitung des dahinges 
schiedenen Andreas Friedr. Perſcheü zu feiner letzten Ruheſtötte am 26. d. dem Wohl. 
Schuhmacher⸗Gewerk, der Wohll. F. W. Schätzen ⸗Gilde, wie auch allen feinen Freun⸗ 
den und Bekannten unſern innigſten Dank hiedurch darzubringen. 
Danzig, den 27. Noobr. 1847. Die Hinterbliebenen. 
26. Es wird ein Logis in einer der Hauptſt. zu mieth. g., beſt. aus 6—8 gr. 
3. Adr. w. in der Langgaſſe 407. 2 Tr. hoch, angenommen. a 
27. Auf ein Haus in der Langgaſſe, worauf zur Iſten Stelle 2500 rtl. einge⸗ 
tragen ſtehen, werden zur 2ten Stelle 1300 rtl. geſucht. Näheres Langgaſſe 272. 
De nee. 

28. Wollwebergaſſe Ro. 1997. iſt ein Oberſaal urd Nebenſtube, wit oder ohne 
Meubeln an Herten vom Civil zu vermieihen. NER 2% 

29. Jopengaſſe No. 608. iſt eine neu dekorirte Gelegenheit v. 2 Zimmern, Kür 
che, Boden u. Keller zu vermiethen n ſogleich zu beziehen. Näheres Pfefferſtadt 259. 
30. Dienergaſſe 149. iſt ein k. L mit Meubeln zu rermiethen und. g.. zu bez. 
31. Fraueng. 834. i. e. meubl. Vorderſt. m. od. . Bek. a. Mil. o. Civ.⸗P. z. v. 
32. Baumgartſchegaſſe 213. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

33. Langgarter Bleiche 99. iſt 1 Wohnung, für eine Wäſcherin geeignet, Oftern 
rechter Zeit zu vermierken- Nachricht beim Bleichpachter Engels. Br 


F 


34. Auction mit neuen Mobilien. 

Das im Arnctionslokale in der Holzgaſſe hieſelbſt befindliche Lager neuer mar 
hagoni Mobilien aller Art, Teimeaur, 3 und Polſterwaaren ſoll, um einen 
raſchern Abſatz zu bezwecken, im Wege der Auction und zwar zu bedeutend herab⸗ 
geſetzten Preiſen i 
Mittwoch, deu 1. Detember d. J., i 
von Morgens 10 Uhr ab, an Ort und Stelle verkauft werden, und lade ich hiezu 
Kauflliebhaber ein. 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 

35. Donnerſtag, den 2. Dezember d. J., ſoll auf der Brabank in dem Hauſe 
sub No. 1777. der Nachlaß der verſterbenen Schiffscapitain⸗Wittwe Tuitt, beſtehend 
in: Mebilien allet Art, Gardienen, Leib⸗ und Bettwäſche, Aleidungsſtücken, Tiſch⸗ 
zeug, Porzellan, Fayence, Glas, kupfernen, meſſing, zinn. und eifernen Küchen: und 
Wirthſchaftsgeräͤthen und Hölzerzeug öffentlich meiſibietend verkazft werden, worn 
Kaufluſtige einlade. J. T. Engelhard, Auctionater. 

36. Freitag, den 3. December 1847, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeich⸗ 
nete Mäkler im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179. an den Meiſtbietenden gegen baate 

Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
en. 500 Flaſchen Rothwein 

. ea. 250 Flaſchen Weißwein 
und eine Partie Bremer und Hamburger Cigarten 

Dieſe Verkaufs⸗Gegenſtände ſolen geräumt und zu ünßerſt billigen Preifen 
zugefehlagen werden. ER €. B. Richter. 


— 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

N Nobilia oder bewegliche Gaben. 8 
38.4008 große Dachpfannen, zu. pee oe Mauerſteine, 
Balken, Sparren und Latten fad zu Schellinüht J verkauf. 
37 Ausverkauf von Manufactur⸗Waaren. 


Um gaͤnzlich zu raͤumen werden Camlotts, Plaids and andert 
moderne Wolenzeuge, Cattune und Umſchlagetücher weit unter dem Koſſeupreiſe 
verkauft bei 40 Baum, Langgaſſe No. 410. 

29. Felnes Mehl, die gehäufte e a 7 fgr., 2te Sorte & 6 far. empfiehlt 

85 H. Erdmann, Ankerſchmiedegaſſe No. 176. 

40. Da dieſer Tage ein bedeutendes Quantum der offerirten ächten Hamburger 

en zus worden ift, fo ſoll auch der Reſt ſchleunigſt verkauft werden Breit 

gaſſe No. 1219. 8 5 5 

45 Nachgeſandt mit der Poſt von Baſel: 

Eine große Poſt Hut⸗ u. Haubenb. v. 14 fgr. d. Elle, 2 24, 3, 4, Strümpfe 

3, 500 St. Gürtel 5, 100 Did. Polka⸗Handſchube 4, Vafttücher 4, Chemſſette d, 

8 1% Mgul- Hauben 6. 500% Strickwolle, AH 71, Haubenz. 11 — 2 fgt, 
ere ſchw. At 

muüſſen bald in der Vandhandlung bei J. S. Golbſchmint & Co., Breitgaſſe 

No. 1217, verkauft fein. n f 

42. Schönes weitzenes Mehl iſt fortwährend billig zu haben Langefuhr 86. 


. Bekanntmachung! 
5 Da ich mit Gewißheit mein Weißwaaren ⸗Geſchäft hier aufgebe, fo wet · 
N W von jetzt an lanliche Artikel zu herabgeſetzten Preſſen verkauft. 
Als: Ban. Spitzen, Blonden, Blondengrund, Schleier, broſchtrte u. geſtickte Mull 
und Batitiſtſtreifen, Hauben: und Kleiderzeuge, Franzen, Borten, Bänder, Einfäge 
dic. Auch ein ganz 65 Repoſitorium, Ladentiſch, Schrelbepult, und Schaufenſter. 
8 . E. Wehrmann, Wollwebergaſſe 1993. 

44. Die erwarteten / und 54 bieiten ſchwarzen vorzüglühen Tafftt wie auch 
beſten Moire, ſchwarzen uni und coulenit changent Satin de Chine, erhielt ich 
wieder, und erlaube mir. dieſe als Kleider⸗ und Mantelſtoffe ER 

Mr =} Zu empfehlen. 
Als Ballklelder dne auf's Neue ein: weiß broſchirte Kleide 
Balzarins und Tarlatan velouti. 
2 Ruh. Kawalki, Langgaſſe No. 537 
45. Noch eine kleine Partie Werder⸗Käſe iſt abzulaſſen Frauengeſſe 830. 


4 HBillard bälle in ane Bröfen von 20 bis 35 fl das Spiel empf. 
in großer uswahl f J. C. Wittkowski. 


asbander, 509 Did. Glacee⸗Damenhandſchuhe 6, für Herren 8, 


* 


. Wollene Unterjacken und Bente al 5 f, 
baumm Jacken und a 15 ſgr. und ächte Bettbezüge pro Elle 24 ſgt. empf. 
VVV Üiwenfei, Eanggafie Na. 4 

4. Trockene Kirſchen, Pfund 2 Sgr. Hafergrütze, Metze 7 ſgr., Kar 

toffeln, Scheffel 24 ſgr., Maaß 3 ſgr., find in ien Ziegengaſſe No. 77 1. 

49. Caffee, rein von Geſchmack und obne Steine, pro Pfd. 6 Sgr. friſche 

Monteuer Pflaumen, feintes Blau zur Wäſche offerkrt 5 5 FREE 

5 J Röhr, Schelbentittergaſſe No. 1252. 


30 Düchen, bochl, ficten Sfüg., birfen 2fpg. Klobenhelz, hartes dleingefchl. and 
Gallerholz, ſowie trocknen abael. drückſchen Torf verkaufe ich, um dieſen Winter *. 


söitnen, zu den billigsten Preiſen. P. L. Nadel, Langgarten No. 70. 
51: Peggenpfuhl 393. iſt ein moderner Palitot zu verkaufen a Ta: 
5² Um vieken Nachfragen zu entgegnen, habe ich mehrere Damenmäntel in den 
neueſten Facons auf Borrath anfertigen laſſen. Es befinden ſich auch unter denſelben 


die fo oft begehrten Mädchen und Kindermäntel und find die Preife aufs Biligfie 
gestellt. E. Fiſchel . 


53. Gute Norweger Breitlinge 2 Pfd. 4 pf., in „ Tonnen billiger, ſehr ſchönk 
Bremer Zettheeringe 4 746 Fäßchen 25 ſgr. und ä Stück 6 pf., grüne Seife à Pf. 


2 fgr.. Honig 3 Pft. 3 fgr. ‚empfiehlt Fr. E Schlücker, Jacobsthor. 
empfiehlt ußerſt biuis 8 E Lovin ohn im Prob bänfenthor. 
Tiſchmeſſer werden daſelbſt 50 Prozent unter dem Koflenpreife verk. 


35. Durch bedeutende Zufendungen iſt unfer Lager von neuſilbernen, x 
meſſingnen um Schwarz lackirten Geſthirrbeſchlaͤgen 


aufs Vollſtändigſte ſortirt und empfehlen ſolches ſowohl dem hieſigen als aus wärti⸗ 
gen Publikum zu äußerſt billigen Preiſen. . 


J. B. Dertell & Co., Langgaſſe 533. 
s. Italienuiſche und deutſche Macaronen empfingen 
Heppe & Krantz, Breitgaſſe u. Langgaſſe 


57. Friſche italieniſche Kaſtanien empfehlen 
Happe t Kraatz Breitgaſſe uod Langgaſſe. 
58. Um mit einer Partie ächter Lamas und Plalvs zu Damenmänteln und Klel⸗ 
dern raſch zu räumen, werden ſolche weit unterm Koſtenpreiſe 1 tet 
C. et. 
5%. Tagnetrg, 1311. fiehen 12 neue birken. pol. Nehrſtühle billig zu verkaufen. 
60 Die erwarteten Winter⸗Handſchuhe, als Leder- Peltz, Lever⸗Trieot, Caſemir, 


Bukskin u. 4 m. gingen mir fo eben ein. | g 
f J. v. Nieſſen. 


in den neueſten Wuftera erhielt und 
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et. Vortheilhafte Einkaͤufe für Damen. 

Es iſt mir in dieſer Frankfurt a./O. Meſſe gelungen, mit einem Fabrikanten dis 
rert aus Baſel in Geſchäftsverbindung zu treten, daher ich in Stand geſetzt bin, 
die neueſten Hutbänder in ſchw. und in allen andern beliebigen Farben die 10 bis 
12 fer. à Elle gek. hab. für 31—4 fgr. zu verk., Haudenbänder do. für 14, 2 bis 
21 Ist, Mullkragen à 23 fgri, Baſtkrawattentücher 3 4 fgr., Strümpfe 3 Paar 3 
ſgr. dc. M. W. Goldſtein, erſten Damm No. 1118. 

Fenn nunnunununlünuunununnununuumun 

62. Die nobelsten Sammet- Westen, wie anch 


die neuesten engl. Cachemir- Westen haben wir x 
wiederum erhalten 5 1 E 
Preise fest und billig-. 
Neuestes Mode-Magazin 
ur a 


* 
Er 
** 
Herren : 
u 


von 
William Bernstein & Co., 
5 a Lomgenmaurkt 424, - 
FCCCCCUUUUCTCCCCCCCCC 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

» Das in der Schmiedegaſſe hiefelbſt aub Servis-No. 292. gelegene Grund» 
ſtück, beſtehend aus einem theils maſſiv, theils Fachwerk erbauten 3 Ctagen hohen 
Haupthauſe, einem Seiten: u. einem Hintergebäude von 2 Etagen und 1 Hofplaze 
in welchem bisher ein offenes Handlungsgeſchäft betrieben wurde, ſoll auf freiwil⸗ 
liges N N a 
ien ſtag, den 30. November c., Mittags 1 Uhr, 

im Artusbofe öffentlich verſteigert werden, und find die Beſitzdokumente und nähe- 
sen Bedingungen täglich bei mir einzuſchen. 


uche uten 


J. T Engelhard, Huctienster. 
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